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Wie kam es zu diesem Projekt/der Maßnahme? 

Am 30. Januar 2009 wurde von 17 Gründungsmitglieder aus verschiedenen Bildungsinstitutionen, aus der 

Industrie, dem Handwerk und dem Gewerbe der Verein "wo wissen wächst" gegründet.  Ziel dieses 

gemeinnützigen Vereins ist es, die frühkindliche Bildung und die Didaktik des Übergangs tatkräftig zu 

fördern. 

 

Was wird getan? 

 

„Tage des Wissens für kleine Forscher“ 

Bei diesen jährlich stattfindenden Veranstaltungen wird bereits kleinen Kindern die Möglichkeit gegeben, 
selbstständig die Faszination der Forschung und den Spaß an den Naturwissenschaften zu entdecken. Die 
ersten „Tage des Wissens dür kleine Forscher“ fanden am 29. und 30. September 2009 im Bürgerhaus am 
Seepark in Freiburg statt. 1100 Kinder und über 200 Begleitpersonen besuchten die Veranstaltung mit 19 
verschiedenen Workshops und drei naturwissenschaftlichen Shows. 
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„Thementage“ „Themenwochen“ 

Themen wie „Chemie im Alltag“, „Bionik“ oder „Erwachsen werden“ werden aus verschiedenen 
Blickwinkeln und für unterschiedliche Zielgruppen pädagogisch wertvoll aufbereitet. 

 

Schulungen von Erzieherinnen und Erziehern 

Die Pädagoginnen und Pädagogen der frühen Kindheit werden befähigt, Kinder im Alter zwischen drei 
und sechs Jahren im Bereich der naturwissenschaftlich-technischen Bildung gezielt und altersgerecht 
anzuleiten. 

 

„Und morgen fangen wir an…“ Auf dem Weg zum naturwissenschaftlich-technischen 
Kindergarten 

Gemeinsam mit den Institutionen richten wir naturwissenschaftlich-technische Forscherecken ein und  
bieten eine professionelle Begleitung bei Materialbeschaffung und Methodenkompetenz an. 

 

Lehrerfortbildungen 

Im Rahmen verschiedener Angebote ermuntern wir Lehrkräfte der Grundschule und der Sekundarstufe I, 
neue Ideen im Schulalltag umzusetzen. Fachleute aus unterschiedlichen Bereichen begleiten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei ihrem aktiven Tun und beraten sie. 

 

Didaktik des Übergangs 

Besonderes Augenmerk richten wir auf die Übergänge zwischen den einzelnen Ausbildungsebenen: 
ausgehend vom Kindergarten über die Grundschule bis hin zu den weiterführenden Schulen vernetzen wir 
Inhalte der einzelnen Schularten. Angedacht ist dabei die Kooperation von so genannten „Trios“, das sind 
Teams, bestehend aus Erzieherin, Grundschullehrkraft und Lehrkraft der weiterführenden Schulen. 

 

Begleitung bei „Schnupperpraktika“ für Jugendliche 

Gemeinsam mit Handwerks-, Gewerbe- und Industriebetrieben werden Konzepte erarbeitet, wie 
Jugendliche gezielt an die Berufswelt herangeführt werden können. 

 

„wo wissen wächst”-Cafés – die etwas anderen Cafés“ 

Entspanntes Treffen von Mädchen in Kaffeehausatmosphäre, um bislang noch überwiegend männliche 
Berufsfelder besser kennen zu lernen. Expertinnen aus der Wirtschaft stehen dabei Rede und Antwort und 
helfen bei der Berufsfindung. 

 

Elternbegleitung  

Eltern soll ein einfacher, unmittelbarer Zugang zu Fachinformationen ermöglicht und der Austausch 
untereinander gefördert werden. Ziel ist es, Eltern und Großeltern in alltäglichen Situationen mit ihren 
Kindern zu unterstützen, sie zu stärken und weitere Ressourcen zu erschließen. 
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Sprachförderung 

Eng mit Bildung verknüpft ist Sprache, weil sich Denken wesentlich auf Sprache stützt. Je besser 
entwickelt die Sprachfähigkeit eines Kindes und je vielfältiger sein Sprachschatz ist, desto leichter gelingt 
das Verstehen und Aneignen des Geschehens in der Welt. Wir fördern die Sprachkompetenz Ihrer Kinder 
beim Forschen und Finden. 

 

 

Was ist das Besondere an diesem Projekt? 

Die Projekte des Vereins „wo wissen wächst“ stehen unter der Schirmherrschaft des 

Regierungspräsidenten Julian Würtenberger sowie des Schulpräsidenten Siegfried Specker. 

Die Stadt Freiburg unterstützt den Verein „wo wissen wächst“. 

 

 

Erfahrungen und Empfehlungen 

 

Wir wollen keine einmaligen „Leuchtturmprojekte“, sondern den gezielten und langfristigen Kontakt mit 
allen Partnern. Dabei setzen wir auf Kontinuität in der Begleitung und Nachhaltigkeit in der Umsetzung. 

Weitere Projekte sind in Planung. 

 

 

Ansprechpartner  

Charlotte Willmer-Klumpp 
1.Vorsitzende 
Verein „wo wissen wächst“ e.V. 
Poststraße 6 
79226 Herbolzheim 
Tel. 07643 / 1880 
Fax 07643 93 08 02 
c.willmer-klumpp@www-ev.eu 
www.www-ev.eu 


